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Pfuitjöchle (2135 m) 
 
 

Skitour Ammergauer Alpen 
 

 
 
Beschreibung: 
Das (Kleine) Pfuitjöchle bietet eine schöne, nicht allzu schwierige Skitour.  
Durch meist breite Waldschneisen und  über ideale Skihänge geht es zügig hinauf - und hinunter. 
 

Anfahrt: 
Von Westen über Pfronten oder Füssen nach Reutte, weiter Richtung Fernpass bis Lähn. Von 
Osten über Garmisch-Partenkirchen Richtung Fernpass nach Lermoos. Auf der Straße nach Reutte 
bis Lähn. Mit der Bahn über Kempten und Reutte, oder über Garmisch-Partenkirchen bis Lähn. 
 
Ausgangsort: 
Lähn, Bahnstation (1110 m). 
 
Gehzeit: 
Aufstieg 3.00 Std. 
 
Höhenunterschied: 
1000 hm 
 

Anforderungen: 
Aufstieg über breite Waldschneisen und mittelsteile Hänge. 
 
Route: 
Über die Bahngleise nach Norden und zu dem Rücken zwischen Wies- und Böstal. Über diesen 
hinauf, im mittleren waldigen Teil etwas rechts haltend. Nun weiter Richtung Norden auf einen 
weiteren Rücken, in der Karte als „Farenegg“ bezeichnet. Dieser zieht, zunächst noch durch kleine 
Bäume, später in freiem Gelände, genau auf den Gipfel des Kleinen Pfuitjöchle zu. Der Gipfelhang 
steilt noch einmal etwas auf, dann hat man es geschafft. Abfahrt wie Aufstieg. 
 
Einkehrmöglichkeit: 
Gasthöfe in Lähn. 
 
Karte und Führer: 
Alpenvereinskarte 4/1 „Wetterstein und Mieminger Gebirge“. D. Elsner/M. Seifert, Skitourenführer 
„Lechtal“, Panico Alpinverlag. Erhältlich beim DAV-Shop (www.dav-shop.de, dav-
shop@alpenverein.de, Fax 089-14003-23). 


